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Dıie Festschrift 1St dem ehemaligen Präsıdenten der Landesarchivdirektion und Vorsitzenden der Kommiıis-
S10n tür geschichtliche Landeskunde in Baden-Württemberg Zum Geburtstag gewidmet. Beiträge von

Angehörigen der staatlıchen Archivverwaltung, Vorstandsmitgliedern und Mitarbeitern der Kommissıon
tür geschichtliche Landeskunde befassen sıch mıiıt dem ‚Archivar und seıner Arbeıt:«, dem ‚Archıv und seiınen
Einrichtungen«, archivischen Sammlungen und mıt ‚Gelehrten als ammler und als Archivbenutzer:«.
Darüber hınaus lıegen Aufsätze Problemen aus den hıstorıschen Hıltswissenschaften Sphragistik(Grafen von Wertheim, Zisterzienserinnen Von Wald) und Heraldık (Hohenlohe, Graten von Wertheim,
Prämonstratenserabtei Marchtal;, Gemeıindewappen 1mM Regierungsbezirk Stuttart) VO  — Dıie behandelten
Themen sınd größtenteils AUS der praktischen Arbeıt in den Archiven erwachsen. Vertreten sınd alle Spartendes Archivwesens: Archivgeschichte (Württembergisches Kriegsarchiv), Archivtechnik (Konservierung
VO  —3 Archivgut, Archivbau, Reproduktion Von Archivalien), Archiykunde (Ordnung und Verzeichnung
VO  3 Amtsbüchern, Pertinenzbeständen, Karten, Nachlässe) und Verwaltungsgeschichte (Grafschaft Fried-
berg-Scheer 786)

Der aktuellen Dıskussion und Problemstellung nNninOomMMeEN 1St der Beitrag VonNn Gregor Rıchter, dem
Nachfolger Eberhard Onners als Präsiıdent der Landesarchivdirektion, ber »Öffentlichkeitsarbeit,
Bıldungsaufgaben und Unterrichtsdienste der rchive«. Rıchter plädiert für einen weıteren Ausbau der
Oftftentlichkeitsarbeit der Archive beı entsprechender Anpassung des Sach- und Personalbedarts. Was fehlt,
1st dıe organısıerte und institutionalısierte ständige Zusammenarbeit zwıschen Schule und Archiv ın Baden-
Württemberg. Andere Länder, wıe beispielsweise Hessen, sınd hier schon einen Schritt weıter (Archivpäd-
agogen). artmut Weber welst ın eiınem Beıitrag »Erhalten VO  3 Archivgut, Möglıichkeiten und
Wırtschaftlichkeitsaspekte« auf Probleme hın, mıt denen Archivare ımmer öfter konfrontiert werden:
beschädigte Archivalıien, ınsbesondere aus dem 20. Jahrhundert, ınfolge NUr begrenzt haltbarer Papıere;
ZUuU andern ehlende Restaurierungs- und Konservierungskapazıtäten. An erster Stelle eınes Maßnahmen-
katalogs Zur Erhaltung VO  —_ Archivgut steht die Forderung ach leistungfähigen Großwerkstätten ZUT

Restaurierung un! Konservierung. Gerade 1m süudwestdeutschen Raum esteht daran eın großer Bedart.
Eın SaANZCS Bündel von Mafßnahmen auch vorbeugender Art von der Lagerung und Unterbringung der
Archivalien bıs Zur Ersatzverfilmung lassen sıch jedoch hne größeren finanziellen Aufwand in den
Archiven schon jetzt anwenden.

Es bleibt wünschen, dıe in der Festchrift behandelten Themen VO  3 iıhren potentiellen utzern
auch aufgefunden werden. Heinrich Maulhardt


